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30.1.2014 Lydia Prenner-Kasper:

Muttitasking 

(c) Gerald Vogl

Ein volles Orpheum ließ die Spannung des Publikums merklich steigen. Und

pünktlich um 20:00 Uhr betrat Lydia Prenner-Kasper die Bühne – eine zierliche

(frau mag neidisch sein) 3fach-Mutter mit knapp mehr als 30 Lenzen. Wer Lydia

Prenner-Kasper nicht kennt, dem fällt gleich ihre direkte Art, die Dinge beim

Namen zu nennen, auf. Als Triple-Mum kann ihr aber in Sachen Elternschaft

auch keiner leicht etwas vormachen!

Sie stellt völlig unbekannte Gleichungen zwischen der Schlafqualität des Kindes

und der eigenen an, verdreht und knotet Liegeposition auf und erzählt eine

Prostitutionsparabel, die man fast schon als philosophisch betrachten kann.

Ihr Mann, als einziges Y-Chromosom in der Familie, fristet ein

Randgruppendasein und durchlebt mit seiner Frau standhaft alle Phasen des

Aufwachsens der Nachkommenschaft.

Der sehr gering ausfallende innerfamiliäre Begeisterungssturm bei der



9.2.2014 Lydia Prenner-Kasper: Muttitasking - Premierenkritiken, Interviews, Porträts

http://www.diekleinkunst.com/kritiken-und-berichte-2014/lydia-prenner-kasper-muttitasking/ 2/3

1. http://www.lydiaprennerkasper.com/

2. http://www.orpheum.at/

Ankündigung von Kind Nr. 3, Trotzkindwahnsinn, Toilettentürenphänome,

automatisiertes Background-Telefoniegerangel und der Mythos, dass

Geburtsschmerz vergessen werden – alles wird pointiert und ohne Umschweife

direkt aus dem Leben erzählt. Humorvoll, mit Favoritner Schmäh und einem

direkten Ansatz, der nichts für Zartbesaitete ist und den Zuseherinnen und

Zusehern manchmal auch die Schamesröte ins Gesicht treibt, plaudert sie sich

durch das Leben einer dreifachen Mutter –100%ig authentisch.

In diesem Programm können Mütter zustimmend nicken, mein Begleiter – ein

2facher Vater – hat ebenfalls wissend die erzählten Alltagssituationen bejaht,

bei Paaren mit Kinderwunsch wird vielleicht ein wenig das verklärte Bild der

Elternschaft zurechtgerückt – aber die Bestätigung von Lydia Prenner-Kasper,

dass sie ihr Leben genauso liebt, wie es ist, nimmt werdenden Eltern ein wenig

die aufkeimende Angst.

Lydia Prenner-Kaspar gewann den Preis „Österreichs Jungkabarettistin 2011“ und

hat nach ihrem Debütprogramm „Red net so schiach“ mit dem Programm

„Muttitasking – aus dem Leben einer Gebärmutti“ ein rundum gelungenes

Programm geschaffen. Pädagogische Tipps inklusive! Ansehen!

DieKleinkunst-Redakteurin Angy Kretschmer

Weitere Termine:

27.02.2014 – Wien/Orpheum

21.03.2014 - Wien/Tschocherl

28.03.2014 – Wien/Theater am Alsergrund
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